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Profit

Eine Open-Space-Veranstaltung bringt Schwung in den Netzbau
der Stadtwerke

Autorin Carole Maleh

Branche Energie-, Gas- und Wasserversorgung

Organisation Stadtwerke Hannover

Thematik Verbesserung eines Prozess-Planungs-Steuerungsverfahrens

Teilnehmerzahl 70 Personen

Dauer Zweieinhalb Tage

Inhalt des Beitrags: Von der guten Einf�hrung eines Prozess-Planungs-Steue-
rungsverfahrens h7ngt viel ab. Das Unternehmen will damit seine Position auf
dem Energiemarkt st7rken. Doch zun7chst will es nicht so richtig klappen. Carole
Maleh beschreibt, wie durch eine Open-Space-Veranstaltung die Mitarbeiter das
Verfahren erfolgreich umsetzen.

Wie weit tragen die F*ße? Open Space am Beginn eines Fusionsprozesses

Autor Arnulf Greimel

Branche Bildung/Gesundheitswesen

Organisation Krankenpflegeschulen

Thematik Fusion von drei Krankenpflegeschulen zu einem
Bildungstr7ger

Teilnehmerzahl 30 Personen

Dauer Zwei Tage

Inhalt des Beitrags: Der Markt verlangt es: die Fusion von drei Krankenpflege-
schulen. Arnulf Greimel beschreibt, wie diese Open-Space-Veranstaltung den
Start des Prozesses markiert und damit trotz gegens7tzlicher Positionen Raum
f�r eine gemeinsame Perspektive er-ffnet.

2 49

2 58



28 >bersicht �ber die Open-Space-Beitr7ge

Abschied und Neuanfang – Gek*ndigte Mitarbeiter des DRK-Berlin
im Open Space

Autor Reinhard Frommann

Branche Gesundheitswesen

Organisation Deutsches Rotes Kreuz

Thematik Entlassungen

Teilnehmerzahl 60 Personen

Dauer Zwei Tage

Inhalt des Beitrags: Sie sind zwar bereits gek�ndigt. Doch sie haben Energie
genug, um gemeinsam eine Zukunft zu planen, die zwar außerhalb vom Roten
Kreuz liegt, aber trotzdem attraktiv ist. Reinhard Frommann beschreibt diesen
besonderen Open-Space-Anlass.

Wandel der Unternehmenskultur und Identit0t durch großfl0chigen
Ver0nderungsprozess

Autor Ralph A. H-fliger

Branche Finanzdienstleistung

Organisation Bank Leu

Thematik Kulturver7nderung

Teilnehmerzahl Unterschiedlich

Dauer Unterschiedlich

Inhalt des Beitrags: Ralph A. H-fliger gibt einen >berblick dar�ber, wie ein
zweij7hriger Kulturver7nderungsprozess der Bank Leu in der Schweiz mit Open
Space initiiert und begleitet wurde.

Open Space – Was passiert danach?

Autor Dr. Matthias zur Bonsen

Branche Diverse

Organisation Verschiedene Unternehmen

Thematik Was auf eine Open-Space-Veranstaltung folgen kann

Teilnehmerzahl Unterschiedlich

Dauer Unterschiedlich

Inhalt des Beitrags: Dieser Beitrag besch7ftigt sich mit der Frage, wie die
Umsetzung der Ergebnisse von Open-Space-Konferenzen am besten gef-rdert
werden k-nnen.
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Non-Profit

Ver.di: Die @TV vor der Entscheidung

Autorin Traute M�ller

Branche Gewerkschaft

Organisation Gewerkschaft -ffentliche Dienste, Transport und Verkehr
(DTV)

Thematik Ver.di–Dialog

Teilnehmerzahl 80 Personen

Dauer Zwei Tage

Inhalt des Beitrags: Ver.di stand vor der Entscheidung. Die Mitglieder der DTV
haben noch nicht abschließend f�r einen Zusammenschluss der f�nf großen Ge-
werkschaften in Deutschland gestimmt. Open Space schafft in dieser Situation
eine Basis f�r einen Ver.di-Dialog der verschiedenen Positionen.

Berliner Open Space – (=ber-)Parteilich f*r Frauen

Autorin Marianne Munzel

Branche Politik

Organisation >berparteiliche Fraueninitiative

Thematik St7rkung der Zusammenarbeit

Teilnehmerzahl 45 Personen

Dauer Ein Tag

Inhalt des Beitrags: Mitglieder aus verschiedenen politischen Parteien in einer
konstruktiven Diskussion miteinander. Ein seltenes Ereignis. Marianne Munzel be-
schreibt, wie Frauen aus unterschiedlichen politischen aber auch wirtschaftlichen
Zusammenh7ngen kooperativ am gleichen Thema arbeiten.

Wie manCvrierf0hig sind Supertanker auf hoher See?

Autorin Beate von Devivere

Branche F�rsorge

Organisation Deutscher Verein f�r -ffentliche und private F�rsorge

Thematik Fachtagung

Teilnehmerzahl bis zu 300 Personen

Dauer Eineinhalb Tage

Inhalt des Beitrags: Ein Verband f�hrt eine Open-Space-Veranstaltung durch
mit ambivalenten Ergebnissen..
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Institution 2010 – Herausforderungen an die Alters- und Pflegeheime

Autorin Marianne Gerber

Branche Altenpflege

Organisation Heimatverband Schweiz

Thematik Alters- und Pflegeheime

Teilnehmerzahl 110 Personen

Dauer Eineinhalb Tage

Inhalt des Beitrags: Ver7nderte Anforderungen seitens der Heimbewohner
verlangen eine Anpassung, die sehr innovativ sein kann. Marianne Gerber be-
schreibt in ihrem Beitrag, wie ein innovatives Instrument wie Open Space auch
bei alteingesessenen Strukturen positive Ergebnisse erzielen kann.

»Open Ohr«: Beraten im Netzwerk

Autorin Dr. Susanne Weber

Branche Beratung

Organisation Beraterinnennetzwerk

Thematik Beratungsqualit7t

Teilnehmerzahl 50 Personen

Dauer Ein Tag

Inhalt des Beitrags: Netzwerken scheint das Schl�sselwort f�r die Beratung der
heutigen Zeit zu sein. Dieser Beitrag macht exemplarisch deutlich, wie die Quali-
t7t der Ergebnisse von Open-Space-Workshops sein kann.

@ffentliche Verwaltung, Kommune

Open Space in Open Air

Autoren Florian Fischer und Erich Kolenaty

Branche B�rgerbeteiligung

Organisation Stadt Wien

Thematik Friedensinitiative

Teilnehmerzahl bis zu 60 Personen

Dauer Drei Stunden

Inhalt des Beitrags: Die Autoren beschreiben eine wirklich ungew-hnliche
Open-Space-Veranstaltung im Volksgarten Wien, vor dem Theseus-Tempel und
unter freiem Himmel. Eine Veranstaltung, bei der auch zuf7llige Passanten zu en-
gagierten Teilnehmern werden konnten.
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Berliner B*rger entwickeln Handlungsvorschl0ge f*r ihr Quartier

Autor Michael Stiefel

Branche B�rgerbeteiligung

Organisation Stadt Berlin

Thematik Stadtentwicklung

Teilnehmerzahl 56 Personen

Dauer Zwei Tage

Inhalt des Beitrags: B�rgerbeteiligung ist in. Davon konnte besonders das
Quartiersmanagementgebiet Boxhagener Platz in Berlin-Friedrichshain profitie-
ren. Michael Stiefel beschreibt, was Open Space im Quartier und in den K-pfen
der Anwohner bewegt hat.

Vom Schattendasein ins Rampenlicht

Autorin Eva Wimmer

Branche Arbeitsverwaltung

Organisation Bundesanstalt f�r Arbeit

Thematik Transfer von Projektergebnissen in die Arbeitsmarktpolitik

Teilnehmerzahl 210 Personen

Dauer Zweieinhalb Tage

Inhalt des Beitrags: ADAPT ist ein Programm mit 670 bundesweiten Projekten
auf dem Arbeitsmarkt. Eva Wimmer f�hrt durch eine Open-Space-Veranstaltung,
auf der Vertreterinnen und Vertreter der Projekte in Austausch treten, um ge-
meinsam f�r einen stabilen Arbeitsmarkt neue Wege zu finden.

Zivilcourage gegen rechte Gewalt

Autor Martin L�demann

Branche B�rgerbeteiligung

Organisation Polizei

Thematik Zivilcourage

Teilnehmerzahl bis zu 250 Personen

Dauer Zweieinhalb Tage

Inhalt des Beitrags: Zivilcourage ist kein leichtes Thema. Martin L�demann be-
schreibt in seinem Beitrag eine Ann7herung an das Thema in einem Open Space
und den Verlauf der Konferenz mit ihren Stolpersteinen.
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Vier Organisationen, drei L0nder, zwei Tage und ein Open Space

Autorinnen Dr. Christiane M�ller und Petra Radeschnig

Branche Bildung

Organisation Vier Unternehmen im Bereich der beruflichen Weiterbildung

Thematik Erfahrungsaustausch zur Arbeitsmarktpolitik �ber Landes-
grenzen

Teilnehmerzahl 70 Personen

Dauer Eineinhalb Tage

Inhalt des Beitrags: Vier Organisationen in drei L7ndern (Luxemburg, Schweiz,
Deutschland) organsieren ein Austauschforum. Sie wollen voneinander lernen,
erfahren, wie die anderen Organisationen in den anderen L7ndern erfolgreich
auf dem Arbeitsmarkt aktiv sind.

Jung und engagiert: Open Space in der Mittelschule

Autorin Helena Neuhaus

Branche Bildung

Organisation Union der Sch�lerorganisation der Schweiz

Thematik Verbesserungen der Bedingungen in den Mittelschulen

Teilnehmerzahl 80 Personen

Dauer Eineinhalb Tage

Inhalt des Beitrags: Die Union der Sch�lerorganisation der Schweiz und des
F�rstentums Liechtenstein ruft dazu auf, die schulischen Bedingungen der Mit-
telschulen im Lande zu verbessern. Ein Open Space, in dem die Sch�ler unter-
nehmerisch denken.

Open Space – Ein erster Prozessschritt in der Verwaltungsreform

Autor/ in Burkhard B-sterling und Iris Br�njes

Branche Bildung

Organisation Fachhochschule

Thematik Verwaltungsreform

Teilnehmerzahl 90 Personen

Dauer Zwei Tage

Inhalt des Beitrags: Ein Verwaltungsreformprozess in einer Fachhochschule.
Burkhard B-sterling und Iris Br�njes beschreiben einen Prozess, der mit Open
Space begann.
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